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Z n t cl l t g c>i z-B l a l l
für d i e O b er a m tS , Bezirk e-

Nagold , Freudenstaöt- und Horb;

Im Verlag der  VisHer ' sch  s ir Buchdruckerek. -

Nro. 14.. Dienstag' den 16. Februar I8Z0:

6kr.
8kr.
7kr.
kr.

ikr.
9kr.

Verfügungen der Kömglichen Be --
znks - Behörden .--

Nagolds  Die OrtS - Vorsteher' dek^
diffeitigcn OberamtS-BezirkeS' wrrLeis hie-
mit beauftragt , sich' mit ihren- sämmtli --
chen Rekrutiru »igS»Pflichtigen ohne Aus¬
nahme am

Montag den isten " März - d.
Mörgenö ü Uhr^

mit den Rekratirungs - Listen versehen,,
auf dem asthiesigen Rathhause unfehlbar;
einzusinden » um dem Messen und der Loos-
Ziehung , so wie der Fällung der Erkennt¬
nisse über Befreiungs - Ansprüche anzu -^
ivvhncm Zugleich wird vorläufig bemerkt^
daß die Musterungs ° Commission am - 12. -
Marz alkhier sich versammle »-ftvird.

Den ri . Februar rgZO.
K. Dberamt .'

Engel.
Nagold . - Die - sammtlichen Königl .'-

Mrslämker -de» Dchwaczmakb - Kreißes , sind
durch ihre Vorgesetzte Behörde , zu außer-
ordentlichen -Holz - Fällungen , sy weit sol¬
che zuBefriedigung des dringendsten Brenn¬
holz - Bedürfnisses erforderlich sind , er¬
mächtigt ' wordene — Me Ortk '-Dorstände'
werden hievon untere dem Anfügen in-
Kenntniß gesetzt, dass da die Königl . Re-
vierrFörster an Arme , auf ihte Gefahr?
kein -Holz ;, abgebem können > bezüglich aust

das Bedürfniß dieser gestattet wird , dass'
die Gemeinde — Und mit Ueberschuß ver¬
sehene StiftungS »Pflegen, ' auf ihre Rech¬
nung für die Nothleidende , Brennholz ein¬
kaufen und - dasselbe nach ' dem Urtheil des
Gemeinde - und Stiftungs - Raths , an die
Bedürftigen aukthriien lassen.

Die Bestimmung ? des eiNzukaufcnden?
und zu vertheilenden Bedürfnisses , ist ver¬
nehmlich auch Sache der Local Leitungen,
und diese werden hiedurch noch veranlaßt.
bei dcn -vermöglicheren Einwohnern , Bei-
träge zu Holz -Unterstützungen zu sammeln-

Seiner Zeit haben sofort die Gemeinde-
und Atiftungs - Rathe , unter Zuziehung'
der Bürgerausfchüße ' zu bestimmen ^ wel-
che Holz -- Unterstützungen ^ als an ' ganz
Arme abgegeben , nachzulassen oder in
Abgang zrp dectttiren sehen, oder für wel-
che, benöthigten Falls , in billigen Fristen . ,
Ersatz geleistet werden kann.

Den n . Februür igzo .--
Ku Lbekamt.'

Oberamtsgericht' Fkeüdenftadt.
Freudenstadt . sGüter » und^

Kchriiiß.Verkauf.^ Aus der Vermd»
gens-Masse des in Gannt geratenen
Fuhrmanns Jakoh Ergenzinget von
hier , werdem

Freitag -den iZten dieß».



Vormittags 9 Uhr
theils auf dem hiesigen Rachhaus , theils
in dem Hause des Jakob Ergenzin-
ger , folgende Grund ? und Fahrniß-
Stücke im öffentlichen Aufsireich , und
zwar die Fahrniß gegen baares Geld
verkauft.

Liege,ischa fl,
2/ztsl an einem Wohnhaus im alten

Kaufhaus - Viertel,
Gärten,

V2 Viertel » 12 '/- Ruthen^
W i eff e n^

2 Morgen und
A e.cke r,

2 > Morgen , iZ Rutherr.
. Fahrniß,

4 Pferde » 14 , 1. 0 und Zjährig,
I. Gaiße,
L aufgerichtete Wägen , 1 Pflug,
so wie sonstiges Fuhr -, Bauren - und
Pferde »Geschirr ., so wie einige jedoch
unbedeutende Hausgeräthschaften.

Den 12 . Febr . 1820.
K . Oberamtsgericht.

W ei nl a nd.

Freudenstad  1. sGläublger-
Aufruf . j Zu Bereinigung der Ver?
laffeuschafts , Masse der verstorbene»
Andreas Frauzeu , gewesenen Färbers
und Potafchen »Händlers Wittwe da¬
hier , hakten es deren Erben für noch»
wendig , die bis jetzt unbekannten Gläu¬
biger aufzufordern , ihre Forderungen
in Bälde anzugeben und auf deren
Ansuchen bei dem hiesigen Stadtrath
geschieht - ich hismit urrter der mähern

Ä4 —

Bestimmung , daß sie solche Innerhalb
4 Wochen hier Orts anzugeben , oder
sich sechsten zuzuschreiben haben , wenn
sie bei der darauf erfolgenden Verthei-
lang unberücksichtigt bleiben.

Den 1Z . Febr . i 85 o.
S t a d t r a t h.

Vt . Stadtschnltheißenamt.
Amts - Verweser

M ü tz el.

Emmingen^  Oberamts Nagolds
Der große Eisbruch hat die Brücke
über den Nagold -Fluß bei der Pfxon-
dorfer Mühle hinweggenommen , es
ist blos wieder eine Noth -Brücke hin-
gemacht worden , zum Laufen und Reu¬
ten , und nicht mit dem Wagen zu
Lefahren.

Den LZ . Februar i 83 o.
Schultheiß Strienz.

Un tertss  a lheim . sAmtstäge . I
Unterzeichnete Stelle bringt zur Kennt,
mß und Nachachtung seiner Amts -Un¬
tergebenen , daß jede Woche 2 Amts-
täge Lehalten werden , und zwar Mon¬
tags und Freitags . An jedem an¬
dern Tage findet eine Zurückweisung
Statt , wofern keine wichtige Angele¬
genheit vorzubringen ist.

Den 1 . Februar 18ZO.
Schultheißen amt allda.

AußeramtUche Gegenstände.
Simmersfeld.  Bau - Akkord

über die Aufführung eines neuen An-



- Lz -

Laues an das — Im v.>I . erkaufte
Schul - und Rathhaus zu Simmers¬
feld , worüber Riß und Ueberschlag
bereits gefertigt und geprüft ist , und
L>vn welchem die Summe der

Maurer - und Stein-
Hauer -Arbeit . 404fl . 41 kr.

Gips - Arbeit - . 67 fl. 5o kr.
Zimmer - Arbeit . 151 fl. 41 -kr.
Schreiner -Arbeit . 114 fl» 20 kr.
Schlosser -Arbeit . iiZfl . »4kr.
Glaser - Arbeit . . 99 fl. 40 kr.
Hafner -Arbeit . . 5 fl. 50  kr.

der ganze Kosten somit 956 fl. 59 kr.
beträgt ; zu Verabstreichung dieser Bau-
Arbeiten ist

Donnerstag den 24 . Febr . d. I.
-festgesetzt, und es werden deßhalb sol¬
che Meister genannter Gewerbe , die
sich ihrer Tüchtigkeit halber mit Zeug¬
nissen auszuweisen vermögen , und sichere
Bürgschaft stellen können , anmit auf¬
gefordert und eingeladen , sich bei der
Verhandlung an oben gedachtem Tag

Morgens 9 Uhr,
-im Wirthshaus zum Hirsch dahier
einzufinden.

Den iS . Februar L80O.
Aus Auftrag

Werkmeister Blum.
Wenden,  Oberamts Nagold.

fGeld auszuleihen .j Es liegen bei
der hiesigen Stiftungs - Pflege , 150  fl.
gegen gesetzliche Versicherung zum Aus¬
leihen parat.

Schultheiß Gauß.
Nagold . sRatin » Mühle feil . j

Aus der Verlassenschaft des verstorbe¬

nen Matthäfls .De y er althier, ->wlrd
das Werk eii^ p .g^ eingr .richteu Rä¬
tin -Mühle an deji Meistbietenden , .ver¬
kauft . .Liebhaber können , solches täg.
iich besichtigen , und mit dem Unter¬
zeichneten einen Lauf abschließen.

Den 14 . Februar 1,830 .
Stadtrath Raus  er.

Si n d lln g e n. sBatt - Anzeige .^
Gastgeber v. Ressen,giebt am

Samstag dry Losten L. M.
einen Ball für Honoratioren , und la¬
det dazu höflichst ein . Sein geräm
miges Lokal — gute Musik , prompte
und billigd-Bedienung mir gutem Ge¬
tränk und Essen nach Belieben , wird
jeden Theilnehmenden befriedigen.

Igels berg.  Der 24ste  TheU
der Sägmühle , welche früher dem Da¬
niel Gaißer dahier gehörte , und im
Nagold » Thal .liegt , gedenke ich aus
freier Hand mittelst Aufstreichs am
Matthäus -Feiertag , als am 24 . Febr.
zu verkaufen.

Indem ich die Liebhaber auf ge¬
dachten Tag in mein Haus zu der
Verhandlung , höflich einlade , bemerke
ich noch, daß dieser Sägmühl -Antheil
das Recht hat,  jährlich 900 Stück
Bretter zu schneiden.

Den 4 . Februar igZo.
Sonuenwirth Stock ! ng - r.

Nagold.  Gegen einfache gericht¬
liche Versicherung -und Stellung eines
guten Bürgen , sucht man die Sum¬

me von loo fl. und baldigen gef. An¬
trägen fleht Ausgeber  dkß Blatts
-entgegen.
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Grömbach^  Qberamts - Freuden»-
ffadt.j Bei : Unterzeichnetem- liegen:
gegen Zfache. gerichtliche: Versicherung;
L6o fl. Pflegschafts - Geld ? zrtmr Aus »-
Lihen parat»

Den r o » Febr^ r 83 o ».
Mich «.-Geig er».

N ^ g e kd . sZieler zm vertau-
jchen.) Ich suche aus -Austrag 400 fl»,
baar Geld ' gegen 8>verzinsliche- Iahs
res - Zieler> je zu. 50  fl . Da : dem:
Nebernchmer der Zieler genügende St --
cherheir geleistet, wird, , so. sehe ich bal--
Vigen Anträgen entgegen-. .

F . W » Bischer » -
N a g » l d. - Bei ^Ft W . V i scher:

sind, Anmeldung » - Tabelle^! für : die-
HagelschadenL- Verffchemstgzu haben»

Wöchentliche Frucht-,. Fleischr-und'
Brod -Preißch.

J . n > .N «a gro l
den iL- Febt . i3W.

Dlnkeff t Ŝ 'cheffek: 4fi. SOkcr4'fl. Z6krt Lfll 24 kr».
Haber t — 4fl. 6 kre 4P»' —kr» zfl. 48 kr.'
Äbgqe'n, r Simri - lch -4 kk. -ist'. a-kr̂ ifl.—kr. .
Grrßech t — iss. —kr.—fl.Zökr.—fl. -84kr..

Fl er sch - Preist e-
Mndfltisch » . . . . » t: Pfund ' 6kr;
Haimnelchifctz . ., . . . . . . i - -— .6kr. -
«Schweinefleisch mit ,Speck ' s t —- ükr-

-— ebne- -— . ib ?kr.
Kalbfleisch- . . . . 1« Skr.-

B rv d' - Taxe .- ,
Kernenbrvd' . . . . ? . 3? PfK^ rtzkr»
ti.Ktmzerweck schwer-- . . .. Lothd-

Geld Macht den Mann.
Oft zählt der Mensch nicht vierzig Jahr . .
Und schon«wird's ihm nur - allzuklar,
WäS hiep in -diesem Erdenleben'
Geeignet ist den Werth- zu geben.
Wodurch wir einzig nur gefallen. —
Ja ja ! so ist's ! Es gilt bei Men
Als Losung' nur: das Wörtchen : Geld..

Ein Springinsfelds ein Sausewind ',
Ostdem Verstauche nach, ein Kind,
Erwirbt sich bald der Freunde viele ; .
Man ladet ihn zu' Schmaus und Spiele;
Man -fühlt sich von Verlangen brennen.
Sich mit dem Eniz 'gen Du zu nennen . —
Warum ? — der--Linzige hat Geld.

Wenn Einfalt fade Späße macht;
Sieht Reich herum, wie Alles- lacht : «
Wie glatte. Zungen Beifall zollen,
Durch Worte die viel gelte»; sollen. -
Da ' hott man -— das ist einzig ! '— sagend
Und wird man nach dem Witzbold fragen,.
Dann hört man : S'isi ein Mann mit Geld».

Ost sieht man Einen, das- Gesicht-
Es unverkennbar deutlich spricht.
Daß böse- Geister ihn regieren;
Doch, statt.«den Galgen zu verzieren.
Trifft man ihn oft ' bei- Lustbarkeiten,.
Gepriesen^ unter - bravsten Leuten,
Warum ? — das Männchen- hat ja Geldt-

Drum ' wollt- Ihr ; dass in dieser Welt
Man -Euch in Ehr ' und Achtung hält,—
Mag ' s auch just nicht moralisch klüigen ! —
Sv strebt , Euch Schätze zu , erringen ! —
Verstand — ist auch ein Schatz >'m Leben»,
Doch selten wird ihn jemand heben;
Der stärkste- Hebel ist nur : Geld.

I , n
den

t-, Schfl.Dinkel
Häbcr̂ 'i "
Kernen. > >Hru'
Rogzen 1. —
Gersten 1 —

A' l- te n stai g,.
>- ly» sscbr. i6Zo.'
: sch - kr. 4ch 43kr.. 4ch,E

4fi. —kr»-Zfl- Zykr/ Zfl. tükr.
tch Mkr.. ich 2ükr'.—fl.;- kt. : . >,— -

S kr. ist. 4 kr.- ist. 2'kp̂ . .. . . .
-kr .- fl. sskr.-^ l'. L6kr. ' - . HlejU - e»ne Beilage.

Auflösung der Charade in Nro . - i-z»
. P f es f e r ku che n.

rfl.
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